
Templerlexikon Niederlassungen 
Deutschland/Polen 

 

Nabern (poln. Oborzany) = Besitz 
         

Nabern (auch Oberone, Obran) ist heute Bestandteil der Stadt- und Landgemeinde 
Dębno in der Woiwodschaft Westpommern Polen. 
 
Bischof Heinrich von Lebus erneuerte 1241 (1243 ?) den Vertrag über die Zehntab- 
gabe der Dörfer Liebenow und Nabern, welche Graf Volosto den Templern geschenkt 
hatte. 
 
Im großen Gütervergleich zwischen den Templern und den Markgrafen von Branden-
burg vom 31.12.1262 verbleibt dem Orden neben Quartschen usw. auch 
ihr Besitz in Nabern. 
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